
Protokoll der Mitgliedervollversammlung vom 25. März 2025 

Zur Mitgliedervollversammlung konnte der 1. Vorsitzende Thomas Lütke-Stratkötter 22 Mitglieder 
begrüßen und stellte die Beschlussfähigkeit der Mitgliedervollversammlung fest. Daniel 
Grünebaum verlas das Protokoll der Mitgliedervollversammlung vom 05. März 2024. Der 
Vorsitzende Thomas Lütke-Stratkötter konnte auf folgende Aktionen zurückblicken: Die Müll-
Sammel-Aktion, die Fahrt zur Creativa-Messe in Dortmund, den Kolpingkreuzweg, die 
Betriebsbesichtung des Holzpellethofs Hinse, das Kolpingjubiläum, die Aktion Läuferherz, das 
Seifenkistenrennen, die Kolping-Fahrradtour, den Tag der Treue in Stromberg, zwei 
Doppelkopfturnier, die Fahrt nach AIRBUS in Stade und die Besichtigung des Kolping-
Jugendwohnens in Hamburg, den Kolpinggedenktag und die Tannenbaumaktion. 

Es folgten die Berichte der einzelnen Fachgruppen. 

Kerstin Schier verlas den Aktionsbericht der Seifenkistengruppe. Karl-Heinz Brede verlas den 
Kassenbericht der Seifenkistengruppe.  

Georg Gösling verlas den Kassenbericht der Hauptkasse.  

Björn Stevens verlas den Kassenbericht vom Jungkolping.  

Die Kassenprüfer Alfred Schulz und Helmut Dreier haben alle drei Kassen geprüft und konnten 
über ordentlich geführte Bücher berichten. Auf Antrag der Kassenprüfer erfolgte die einstimmige 
Entlastung bei Enthaltung des Vorstandes und der Kassenprüfer. 

Folgende Wahlen standen an: Beisitzer Erwachsene, Kassenprüfer 

Wiedergewählt als Beisitzer Erwachsene: Björn Stevens – 21 JA, 1 Enthaltung 

Gewählt als neuer Kassenprüfer für Alfred Schulz: Hans Holtkötter – Die Kassenprüfer sind zurzeit: 
Helmut Dreier (Position 1), Uli Badde (Position 2) und Hans Holtkötter (Position 3) 

Thomas Lütke-Stratkötter schlug die Schaffung eines weiteren Beisitzerpostens vor und stellte 
Alfred Schulz als Kandidat der Versammlung vor: Er wurde gewählt mit 21 JA, 1 Enthaltung 

Nach den Wahlen stellte der Vorsitzende, Thomas Lütke-Stratkötter, Satzungsänderungen vor, 
weil die Mustersatzung als Basis für unsere Satzung schon wieder veraltet war. Die 
Satzungsänderungen sind eher formellen Ursprungs. Teilweise musste das Wort „Stromberg“ 
hinter Kolpingsfamilie ergänzt werden und es wurde z. B. ein Passus zur Ermöglichung von 
Versammlungen als Videokonferenz vorgestellt. Die Versammlung beschloss die 
Satzungsänderungen einstimmig.  

 

Nach den Wahlen stellte Michael Hummels das von seiner Firma hergestellte „Gardia-
Notrufarmband“ vor. Die Firma wurde vor fünf Jahren gegründet, aber bereits seit 9 Jahren wird 
das Projekt verfolgt. Auslöser war eine Großtante, die nach einem Sturz an inneren Verletzungen 
gestorben war, weil sie nicht rechtzeitig gefunden wurde. Damit ist sie kein Einzelfall: Alle fünf 
Sekunden stürzt eine ältere Person in Deutschland zuhause. Es geht vergehen im Schnitt 14 
Stunden bis die Person gefunden wird. Die Sterblichkeitsrate liegt bei 30 %. Das Notfallarbeit hat 
eine Akkulaufzeit von 21 Tagen und wird mit einer App gekoppelt. Es erkennt auch leichte Stürze 
und bei einem Fehlalarm hat man 20 Sekunden Zeit den Alarm abzubrechen. Wenn der Alarm 
nicht abgebrochen wird, wählt das Armband zunächst die in der App hinterlegten Notfallkontakte 
an, danach geht der Hilferuf in eine Notfallzentrale. Der Standort wird automatisch übermittelt. 
Das Armband kostet einmalig 199,95 € und dann monatlich 17,95 €. Ab Pflegegrad 1 übernimmt 



die Pflegeversicherung die Kosten. 1700 Kunden gibt es schon. Die Firma hat 42 Angestellte, die 
Mehrzahl arbeitet im Home-Office, 10 Mitarbeiter arbeiten in Soest direkt am Produkt. Für 
Kolpinger gibt es 10%-Rabatt. Das Ziel ist es, das beste Produkt am Markt zu haben.  

Unter dem Punkt Verschiedenes wurde daraufhin gewiesen, dass die Kolpingsfamilie am 15.04. 
den Kreuzweg geht und am 10.05. eine Besichtigung des Zentrifugen-Museums in Oelde anbietet. 
Winfried Kaup wies auf das Radrennen „Münsterland-Giro“ am 03. Oktober hin. Das Rennen 
startet in Stromberg und es werden viele Helfer gebraucht. Außerdem lädt der Bezirksausschuss 
anlässlich seines 50-jährigen-Bestehens zum Umtrunk beim Maibaum aufstellen ein.  

Die Versammlung schloss um 21.17 Uhr.  


